
seit dem Vor-Corona-Jahr 2019
(6173 Unfälle).Während der Pande-
mie waren die Zahlen deutlich ge-
sunken. Hochwie nie in den vergan-
genen fünf Jahren ist die Zahl der
Unfälle mit Fahrrädern und E-Bikes
(495, plus 52,8 Prozent seit 2019)
und die der Unfälle mit Lastwagen
undBussen (232, plus 33,3 Prozent).
Eine deutliche Veränderung gab

es bei den Unfallschwerpunkten.
War jahrelang die sogenannte Ikea-
Kreuzung in Sereetz/Lübeck-Dä-
nischburg die mit den meisten Un-
fällen, sind es jetzt zwei Kreuzungen
in anderen Orten: in Bad Schwartau
die Kreuzung Autobahn 1/Clever-
brücker Straßeund inTimmendorfer
Strand die Strandallee zwischen

Timmendorfer Platz und Kurpark.
An beiden Stellen registrierte die
Polizei je acht Unfälle. Am gefähr-
lichsten leben Auto- und Radfahrer
und Fußgänger aber inNeustadt. Al-
lein fünf der zehn Unfallschwer-
punkte in Ostholstein liegen dort,
davon zweiwie in Bad Schwartau an
Anschlussstellen zur A 1.
Unfallschwerpunkte sind die Stel-

len, an denen sich in einem Jahr drei
Unfälle des gleichen Typs ereignen.
Das gilt auch für gefährliche Stra-
ßen. Die einzigen so eingestuften
liegen in der Gemeinde Ahrensbök:
Es sind die Straße nach Curau auf
Höhe Steindamm mit drei und die B
432 Höhe Brauner Hirsch mit vier
Unfällen.

Warum die Strandallee in Tim-
mendorfer Strand, und zwar der Ab-
schnitt mitten im Ort, wo kaum
mehr als Schrittgeschwindigkeit
möglich ist, ein solcher Unfall-
schwerpunkt ist, erklärt Polizei-
hauptkommissar Sven Hermes, Lei-
ter des Sachgebietes Verkehr bei der
Polizeidirektion Lübeck. Dort gebe
es einen abgesenkten Bordstein,
den viele Radfahrer übersehen und
der siedannzuFall bringt.DieUnfall-
kommission habe dazu bereits Lö-
sungsvorschläge erarbeitet. So wer-
dedieGemeindedenBordsteinweiß
markieren. Ein weiteres Problem in
der Strandallee sei das Parken in
zweiter Reihe, das ebenfalls zu Un-
fällen führe. sas

Im Mai 2023 sind an der Auffahrt zur A 1 in Bad Schwartau ein Kleinwagen und ein Lastwagen zusam-
mengestoßen. Die Kreuzung A 1/Cleverbrücker Straße ist mit acht Unfällen einer der zwei größten Un-
fallschwerpunkte in Ostholstein. Foto: Sebastian Prey

Die gefährlichsten Straßen und
Kreuzungen in Ostholstein
Jedes Jahr weist die Polizei Unfallschwerpunkte in Ostholstein aus – Spitzenreiter ist diesmal
eine Kreuzung in Bad Schwartau.

bad schwartau/osthol-
stein. Im Oktober 2023 rast ein
Motorradfahrer vonPönitz aus kom-
mend die B 432 entlang. Auf Höhe
der Siedlung Brauner Hirsch über-
holt der 36-Jährige die Autos vor
ihm, schert mit hoher Geschwindig-
keit wieder nach rechts ein, verliert
die Kontrolle über seine Suzuki und
prallt gegen einen Leitpfosten. Der
Mann stirbt noch an der Unfallstelle.
Er ist einer von sechs Motorradfah-
rern, die im vergangenen Jahr auf
OstholsteinsStraßen ihr Lebenverlo-
ren haben. Das ist der höchste Wert
seit 2019. Insgesamt starben im
Kreis elf Menschen im Straßenver-
kehr.
Die auch fürOstholstein zuständi-

ge Polizeidirektion Lübeck hat am
Dienstag die Verkehrsunfallstatistik
für 2023 vorgelegt. Die Zahl der Ver-
kehrstoten ist mit insgesamt elf die-
selbewie im Jahr vorherundverharrt
damit auf einem hohen Niveau. Hin-
ter dieser Zahl verbergen sich tragi-
scheSchicksalewiedasderAutofah-
rerin, die im Oktober in der Pönitzer
Chaussee in Scharbeutz in ihrem
Auto verbrannte, nachdem sie mit
ihrem Fahrzeug an einer Baustellen-
ampel ins Schleudern geraten und
gegen einen Container geprallt war.

deUtlich mehr UnFälle mit
Fahrrädern

Insgesamt meldet die Polizei für das
vergangene Jahr 6238 Verkehrsun-
fälle mit 155 Schwerverletzten und
1056 Leichtverletzten. Die Gesamt-
zahl der Unfälle ist der höchsteWert

„Wegwerfen -
Denkste !!“
bad schwartau. Am Sonn-
abend, 4. Mai, findet von 11 bis
15 Uhr unter dem Motto „Weg-
werfen - Denkste !!“ das nächste
Reparatur-Café im Gemeinde-
haus in Rensefeld, Alt Rensefeld
24, statt. Dann werden wieder
mehrere Stände aufgebaut sein,
an denen freiwillige Experten ver-
schiedener Bereiche wie Elektro-
nik, Mechanik, Computer, Fahr-
rad,Holz, Spielzeug, Puppenoder
Textiles kostenlos Gegenstände
gemeinsam mit den Besitzern re-
parieren. Jeder Gast darf einen
tragbaren defekten Gegenstand
zur Reparatur mitbringen. Die
Gäste können sicheineeventuelle
Wartezeit vor Ort mit Kaffee, Ku-
chen und netten Gesprächen ver-
kürzen. Kuchenspenden werden
gerne entgegengenommen. Alle
Leistungensindkostenlos. Jedoch
werden wie immer Spendenbo-
xen aufgestellt.

Hommage an
Ennio Morricone
bad schwartau. Am Diens-
tag, 30. April, um 20 Uhr zeigt
das Kommunale Kino Bad
Schwartau im Movie Star den
zweieinhalb Stunden langen Do-
kumentarfilm „Ennio Morricone
–derMaestro“.Morricone ist der
erfolgreichste Komponist der
Filmgeschichte, er hat über 500
Filmmusiken geschrieben. Sei-
nen berühmtesten sind sicher die
für Western wie „Spiel mir das
Lied vom Tod“. „The Good, the
Bad and the Ugly“ und „Für eine
Handvoll Dollar“. In der Doku
kommen auch seine größten
Fans zu Wort, darunter Oliver
Stone, Quentin Tarantino, Bruce
Springsteen und der ebenfalls
sehr erfolgreiche Filmkomponist
Hans Zimmer. Der Eintritt kostet
sieben Euro, für Koki-Mitglieder
4,50 Euro.

Martin-Luther-Kirche
feiert Orgeljubiläum
bad schwartau. Die Orgel der
Martin-Luther-Kirche in Bad
Schwartau feiert Jubiläum. Das 40-
jährige Orgeljubiläumwird dieMar-
tin-Luther-Gemeinde am Sonntag
Kantate, 28. April, mit einem musi-
kalischen Festgottesdienst feiern.
Dazu wurde Kantor Johannes Lenz
aus Lübeck eingeladen. Lenz wird
die Lutherische Messe ab 10 Uhr an
der Orgel begleiten und anschlie-
ßend (gegen 12 Uhr) ein Orgelmati-
nee gestalten. Zwischen Gottes-
dienst und Matinee sind alle Gäste
eingeladen, mit Sekt und Saft auf
die Jubiläums-Orgel anzustoßen.
KaffeeundKuchengibt es auch.Der
Eintritt ist frei.

Kostenfreie
Tenniskurse
ratekau.Der Tennisverein TSVRa-
tekau lädt Familien und Freunde
herzlich dazu ein, an einem kosten-
freien Tenniskurs teilzunehmen, der
vom Landessportverband Schles-
wig-Holstein e. V. und der AOK
unterstützt wird. Der Kurs erstreckt
sich über zehn Stunden und bietet
eine ideale Gelegenheit, den Tennis-
sport ohne eine Mitgliedschaft in
ungezwungener Atmosphäre ken-
nenzulernen. Unter demMotto „Fa-
milien in Bewegung – Tennis-Som-
mer 2024“ bietet der Kurs nicht nur
Kindern, sondern auch Eltern,
Freunden, Wohngemeinschaften
aber auch jungen Erwachsenen die
Möglichkeit, gemeinsam aktiv zu
werden. Die Termine sind bewusst
auf Samstagvormittage gelegt, um
auch Berufstätigen die Teilnahme zu
ermöglichen. Das erste Treffen fin-
det am 4. Mai um 11 Uhr auf dem
Tennisplatz an der Moen-Halle statt.
Tennisschläger und Bällewerden ge-
stellt. Anmeldung bei Stefan Mant-
he unter 0160/96440687 oder per
E-Mail untermanthe@kabelmail.de.
Weitere Infos auf www.tsv-rate-
kau.de.
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Sommerweide HL-Süd (23628), für Ponys
u. Pferde bis 160 cm Stockmaß. Schönes
Ausreitgelände, drain. Reitplatz, Offen-
stall. Privat, Mitte Mai - inkl. September
t 0172-7866353 od. 0451/805502 (AB)

TIERMARKT

Tre
kking » City » Kids

4. MAI VON 10 BIS 16 UHR

MTB-MARKET LÜBECK
Bei der Gasanstalt 2 - 4

23560 Lübeck

BIS ZU

-1200€
RABATT
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Mitglied im

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis - „bitte keine kostenlosen

Zeitungen“ an ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Tickets an den bekannten
Vorverkaufsstellen

in Lübeck und Umland,
Lübeck Ticket,

Tel.: 0451/695668,
www.luebeck-ticket.de

EVENTIM
01806/570070
RESERVIX

0761/88849999

10% Leser-Rabatt,
erhältlich in den
LN-Ticketwelten

ENTDECKE UNSEREN
AKTUELLEN

ANGEBOTS-
PROSPEKT:

SCHNACK

Wismar

Mi., 1. Mai, 10-16 Uhr
Nächster Termin: 2. Juni

Flohmarkt

Info: 0171-34 86 414


